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Herren, Bezirksklasse, Gr. 1

TTG Sigmaringen/Laiz : TSV Gammertingen 
Samstag, 22.04.2023, 19:00 Uhr

Sieg für die TTG Sigmaringen/Laiz

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der TTG Sigmaringen/Laiz, als Hans-
Peter Mägerle sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV
Gammertingen sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Hans-Peter Mägerle,
der seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem
Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung
vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen starken kämpferischen Auftritt
hatten Stockhaus / Kiesel, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Datz / Dieth wettgemacht und das
Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Datz /
Göggel wurden Zülsdorf / Schmorl dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit 3:1 hatten
Mägerle / Hammelbeck im Doppel gegen Jonas / Braun hingegen die Nase vorn. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Wolfgang Stockhaus
gegen Hubert Datz bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Wolfgang Stockhaus
zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Lange
dagegenhalten konnte am Nachbartisch Benjamin Kiesel beim 2:3 gegen Dominik Datz. Das Spiel,
in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Kiesel dennoch im 5. Satz. Beim Spielstand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit 3:1 gewann Dietmar
Zülsdorf gegen Egon Jonas und gab dabei nur einen Satz ab. In toller Verfassung präsentierte sich
Uwe Schmorl im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Wolfgang Göggel. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Wolfgang Dieth zeigte Hans-Peter
Mägerle seinem Gegner die Grenzen auf. Beim 3:0-Sieg gelang es Mike Hammelbeck den
Gastspieler Franz Braun in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG Sigmaringen/Laiz und des TSV
Gammertingen. Das Einzel zwischen Wolfgang Stockhaus und Dominik Datz, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg
für den Gastspieler. Benjamin Kiesel hatte nachfolgend gegen Hubert Datz bei seinem 3:0 keine
Probleme und überraschte Datz, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle
zugewiesen wurde. Durch diesen Sieg liegt Kiesel nun bei einer Saison-Bilanz von 5:4, während
Datz nach diesem Einzel eine Statistik von 8:10 zu verbuchen hat. Den Sieg von Wolfgang Göggel
konnte Dietmar Zülsdorf im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Zülsdorf bei 4,
während er nun 5 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Uwe Schmorl im
Spiel gegen Egon Jonas bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel
besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Schmorl zu Ende ging. Die richtige Taktik hatte Hans-Peter Mägerle beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Franz Braun von Beginn an. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTG Sigmaringen/Laiz die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 13:7 bei 6 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TSV Gammertingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:15. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTG Sigmaringen/Laiz

Doppel: Stockhaus / Kiesel 1:0, Zülsdorf / Schmorl 0:1, Mägerle / Hammelbeck 1:0 
Einzel: W. Stockhaus 1:1, B. Kiesel 1:1, D. Zülsdorf 1:1, U. Schmorl 1:1, H. Mägerle 2:0, M.
Hammelbeck 1:0 

 TSV Gammertingen
Doppel: Datz / Göggel 1:0, Datz / Dieth 0:1, Jonas / Braun 0:1 
Einzel: D. Datz 2:0, H. Datz 0:2, W. Göggel 2:0, E. Jonas 0:2, F. Braun 0:2, W. Dieth 0:1


